
Kindertagesstätte Pusteblume 

Parkplätze 

Die Anzahl der Parkmöglichkeiten im Bereich der Kindertagesstätte Pusteblume in der Feldstraße 
lassen zu wünschen übrig. Die vier Parkplätze unmittelbar vor dem Kindergarten sowie die beiden 
Kurzzeitparkplätze in der Wilhelmstraße sind insbesondere während der Bringe- und Abholzeiten 
heiß begehrt und meist belegt, so dass Eltern direkt vor dem Tor (links neben der Eingangstür der 
Kita.), auf dem Behindertenparkplatz, in zweiter Reihe oder in den Einfahrten der Anwohner 
halten. Momentan sind die Parkplätze relativ schnell wieder frei, da die Kinder aufgrund der 
Corona-Eindämmungsmaßnahmen an der Eingangstür übergegeben werden. Dies ändert sich 
jedoch hoffentlich wieder, was allerdings die Parksituation verschärfen wird, da sich Eltern für 
einige Minuten im Gebäude aufhalten werden.

Nach einen Gespräch mit der Kita-Leiterin, Frau Niehoff, konnten schon Verbesserungen herbei 
geführt werden. Nunmehr parken nur der Früh- und Spätdienst auf den Parkplätzen vor dem 
Gebäude. Diese wurden davor komplett durch Mitarbeiterinnen in Anspruch genommen. Hier 
stehen nun mindestens zwei legitime Parkplätze neben den beiden o.g. Parkflächen in der 
Wilhelmstraße zur Verfügung.

Dennoch ist dies auch im Hinblick auf die Anzahl der Mitarbeitenden (derzeit sind 15 
Mitarbeiterinnen in der Kita beschäftigt, bald 16) unzureichend. 

Es wird dringend mehr Parkraum benötigt. Die Korngasse (Richtung Friseursalon) wäre ggf. eine 
Option. Außerdem gibt es vor der Freilichtbühne eine große Fläche, die derzeit nur von 
Anwohnern genutzt wird. 


Verkehrsberuhigte Zone  

Weiterhin ist es wünschenswert, eine verkehrsberuhigte Zone, also Schritttempo, vor der Kita. 
einzurichten in Kombination mit Bodenwellen, die eine etwaige Geschwindigkeitsüberschreitung 
zusätzlich unterbinden. 

Es kam bereits zu einem Unfall mit Fahrerflucht durch einen Autofahrer, der beim Rechtsabbiegen 
mit überhöhter Geschwindigkeit aus der Wilhelmstraße in die Feldstraße die Kontrolle über seinen 
Wagen verlor und den letzten in der Parkreihe vor der Kita. stehenden Wagen rammte. Zum Glück 
war es „nur“ ein Blechschaden. Dies führt allerdings vor Augen wie schnell sich ein Unfall 
ereignen kann. Insbesondere vor Kindertageseinrichtungen sollte dieses Risiko minimiert werden. 


Beide Anliegen werden durch die Kita.-Leiterin Ines Niehoff auch an die Stadt Staßfurt 
herangetragen. Um schnellstmöglich eine Lösung zu finden, mögen diese Themen bitte auch im 
Ortschaftsrat erörtert werden.


Vielen Dank!


Elternbeirat Kita. Pusteblume


